
S T A D T K U R I E R
N E U S I E D L E R

Amtsblatt der Stadtgemeinde Neusiedl am See

Ausgabe Sommer

2022N°03

Am
tl

ic
he

 M
it

te
il

un
g 

zu
ge

st
el

lt
 d

ur
ch

 d
ie

 P
os

t.
at

e i n e n  s c h ö n e n  s o m m e r  i n  n e u s i e d l  a m  s e e

Schöne Ferien und einen wundervollen Urlaub daheim!
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07 r e p o r ta g e
Der Standesamtsverband 
stellt sich vor

s o o g u t- m a r k t  u n d  s o n n e n c a f e  n e u  e r ö f f n e t

Neuer Markt für sozial Schwache
Im neu eröffneten Soogut-Markt in Neusiedl am See können Men-
schen mit geringem Einkommen oder in finanziellen Notlagen, aber 
auch Studierende sowie Schülerinnen und Schüler gegen Vorlage des 
Einkaufspasses hochwertige Lebensmittel und Alltagsgüter zu günsti-
gen Preisen kaufen. Das Ziel ist es, Menschen zu unterstützen, die es 
dringend brauchen. Mit Unterstützung vom Land Burgenland konn-
te der dritte burgenländische Markt nun in Neusiedl am See durch 
den Arbeitersamariterbund und den Betreiber Soogut-Sozialmarkt 
umgesetzt werden. Es werden ausschließlich qualitativ einwandfreie 
Produkte angeboten zu deutlich günstigeren Preisen als im normalen 
Verkauf. Zumeist handelt es sich um Produkte nahe am Mindesthalt-
barkeitsdatum oder aus Überschüssen, die entsorgt werden würden. 
Das Sonnencafé und SamLa kids stehen für alle offen. Neben Kaffee 
und Kuchen können Bücher, Bekleidung und Spielzeug für Kinder ge-
tauscht oder günstig erworben werden. Spenden von Kindersachen 
werden gerne entgegengenommen.

Im Beisein von Landesrat Dr. Leonhard Schneemann, Bürgermeiste-
rin LAbg. Elisabeth Böhm sowie dem Geschäftsführer des Arbeiter-
Samariterbundes Mag. Gerald Fitz und dem Geschäftsführer der 
Soogut-Märkte Wolfgang Brillmann, MA wurde der Sozialmarkt An-
fang Juli offiziell eröffnet. Von der Fachhochschule Burgenland wird 
das Projekt wissenschaftlich begleitet. Ebenso wird zukünftig Sozial-
arbeit direkt im Sonnencafé geleistet. 

„Viele Menschen stoßen derzeit aufgrund der Preissteigerungen bei 
den Heizkosten, den Lebensmitteln oder den Mieten an ihre finanzi-
ellen Grenzen. Sie brauchen dringend Unterstützung. Ich freue mich 
deshalb sehr, dass es gelungen ist, den Soogut-Markt und das Son-
nencafé in Neusiedl am See anzusiedeln. Menschen mit geringem 
Einkommen können preiswerte und qualitativ hochwertige Produkte 
beziehen. Gleichzeitig wurde ein neuer Ort der Begegnung geschaf-
fen, der Menschen zusammenbringt und das Gemeinwohl stärkt,“ so 
Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm.

Impressum mit Offenlegung lt. Mediengesetz:
Medieninhaber & Herausgeber: Stadtgemein-
de Neusiedl am See, Hauptplatz 1,
7100 Neusiedl am See. Tel. 02167/2300,
rathaus@neusiedlamsee.at. Bilder: Archiv der
Stadtgemeinde. Druck in Neusiedl am See 
Grundlegende Richtung des Druckwerkes: 
Diese liegt in der Information der Gemein-
debürger über die Tätigkeit der Gemeinde-
vertretung und über die Geschehnisse in der 
Stadtgemeinde. Diese basieren jeweils auf 
dem Wissensstand bei Redaktionsschluss. 
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Landtagsabgeordnete Elisabeth Böhm

Z uhause wo andere Urlaub machen – in Neusiedl am See lebt 
es sich gut. Damit das auch so bleibt, muss viel getan werden. 
Die Attraktivität unserer Stadt am Land bringt viele neue He-

rausforderungen mit sich. Der Neubau des vierten Kindergartens 
ist ein wichtiges Projekt für die Stadt, um den Familien ausreichend 
Betreuungsplätze zur Verfügung stellen zu können, weil nur so die 
Vereinbarkeit von Beruf und Betreuung sicher gestellt werden kann. 
Die Eröffnung des Soogut-Marktes und des Sonnencafés in Neusiedl 
am See ist ein Meilenstein im Bereich der sozialen Unterstützung für 
Menschen, die sie dringend brauchen, weil sie sich in einer finanziel-
len Notlage befinden oder über ein geringes Einkommen verfügen.

Eine Investition in die Zukunft ist die Baumpflanzinitiative, die 
ein wirksames Zeichen für den Natur- und Klimaschutz ist. Ein 
gepflegtes grünes Stadtbild erhöht das allgemeine Wohlbefin-

den in allen Bereichen und reguliert auf ganz natürlichem Weg die 
Atmosphäre in der Stadt. Das ist besonders während der warmen 
Jahreszeit von großer Bedeutung und trägt ganz wesentlich zur ho-
hen Lebensqualität in der Stadt am See bei, in der eine pulsierende 
Lebendigkeit für ein sommerliches Flair wie eh und je sorgt.

Ich wünsche uns allen einen schönen und erholsamen 
Sommer bei uns zuhause in Neusiedl am See!

Ihre Bürgermeisterin



4 5

A U S  D E R  S T A D T
b a u m p f l a n z i n i t i at i v e  g e s ta r t e t

Bäume pflanzen für das Klima
Im Herbst startet in Neusiedl am See eine große 
Baumpflanzinitiative. 250 neue Bäume werden im 
gesamten Stadtgebiet gepflanzt. Gemeinsam mit 
zahlreichen Einzelpflanzungen, Baumpatenschaften 
und Nachpflanzungen im Sinne der Baumschutzver-
ordnung wurden bereits in den vergangenen drei 
Jahren 132 neue Bäume gepflanzt. 2022 werden es 
mehr als doppelt so viele sein. „Mit der Baumpflan-
zinitiative setzen alle gemeinsam ein wirksames 
Zeichen und leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Schutz der Natur. Denn die Pflege und Erhaltung des 
für unsere Region typischen Landschaftsbildes trägt 
ganz wesentlich zum Klimaschutz und zur Steigerung 
der Lebensqualität in Neusiedl am See bei. Auch die 
durchwegs positive Resonanz auf die Aktion „Baum-
patenschaft“ zeigt, welche Bedeutung das Thema 
„Grünraum“ für die Neusiedlerinnen und Neusiedler 
hat. Gemeinsam können wir unsere Stadt noch grü-
ner und klimafitter machen - für eine lebenswerte 
Zukunft,“ so Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm. 

Bäume sorgen für ein angenehmes Klima und ein 
schönes Landschaftsbild. Sie produzieren lebens-
wichtigen Sauerstoff und spenden angenehmen 
Schatten. Bäume sind Leben, deshalb ist ihr Erhalt 
und ihre Pflege so wichtig und ein entscheidender 
Faktor zur Steigerung der Lebensqualität. In Neu-
siedl am See ist es Ziel, verschiedenste artentypi-
sche Baum- und Strauchkulturen zu pflanzen – im-
mer nach Rücksprache mit Experten. Jungpflanzen 
werden in Absprache mit den Bundesforsten nach-
gesetzt, um den Baumbestand in Neusiedl am See 
zu erhalten. 75 Bäume wurden im vergangenen Jahr 
bereits im gesamten Stadtgebiet gepflanzt. 2022 
werden es aufgrund der Baumpflanzinitiative rund 
250 Bäume sein, die neu dazukommen. Dabei wird 
darauf geachtet, so genannte Zukunftsbäume aus-
zuwählen. Sie zeichnen sich durch eine hohe Hit-
zeresistenz, aber auch Frosthärte und insgesamt 
geringere Anfälligkeit für Schädlinge und Krankhei-
ten aus. Die Pflege der Zukunftsbäume ist weniger 
aufwendig, sie sind langlebig und können somit zu 
stattlichen großen Bäumen heranwachsen. Denn 
Jungbäume benötigen Jahrzehnte, bis sie die Kraft 

2022 werden rund 350 Bäume im gesamten Stadtgebiet gepflanzt

www.web-experte.at

Lassen Sie Ihr Unternehmen finden!
Mit einer professionellen Website von Ihrem Experten.

und Klima-Wirksamkeit eines prächtigen Altbaumes 
entfalten. Immer wieder müssen von Ungeziefer 
und Krankheiten geschädigte Bäume im Stadtge-
biet von Neusiedl am See behandelt und teilwei-
se gefällt werden. Es werden aber ausschließlich 
schadhafte Pflanzen entfernt, deren Zustand ein 
Sicherheitsrisiko darstellt. Die regelmäßige Baum-
kontrolle durch die Bundesforste filtert die kran-
ken Bäume heraus, deren Vitalität nicht mehr ge-
geben ist und die im Baumkataster aufgrund ihres 
Zustandes entsprechend gelistet sind. Im Rahmen 
der Baumüberwachung werden regelmäßig Kon-
trollen aller im Stadtgebiet befindlichen Bäume

durchgeführt. Ihr Zustand und ihre Verkehrssicher-
heit werden dokumentiert. Wenn aus Sicherheits-
gründen stark geschädigte Bäume weichen müssen, 
werden immer Ersatzpflanzungen vorgenommen. 
Oftmals muss erst eine angemessene Frist verstri-
chen sein bevor eine neue Pflanze an den alten 
Standort eingesetzt werden kann, deren Bedürfnis-
se an die Bedingungen in der Stadt angepasst sind. 

„Das Thema Grünraum ist sehr wichtig, bedarf 
aber zahlreicher langfristiger Überlegungen und 
Planungen. Ein Park entsteht nicht von heute auf 
morgen, dafür braucht es durchdachte Konzepte 
und natürlich auch ein entsprechendes Budget. In 
erster Linie geht es in Neusiedl am See um den Er-
halt und die langfristige Sicherung des Grünraums. 
Dazu wurden in der Vergangenheit bereits eine 
Vielzahl an Maßnahmen gesetzt – von den Baum-
patenschaften bis zum den Blumenwiesen und der 
Baumpflanzinitiative im Herbst. Das ist insgesamt 
ein erfreulicher Erfolg und ein wichtiger Schritt in 
die richtige Richtung, der in den kommenden Jah-
ren weiter intensiv forciert wird, um Neusiedl am 
See so grün und einladend wie nur möglich zu ge-
stalten,“ so Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm.
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r e p o r ta g e :  d e r  s ta n d e s a m t s v e r b a n d

Die Mitarbeiterinnen am Standesamt
Seit dem 1. Jänner 2017 besteht der Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Neusiedl am See und 
umfasst mittlerweile 20 Gemeinden des Bezirks, um 
die behördlichen Anliegen von allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern zentral, schnell und in einheitlicher 
Qualität abzuwickeln. Bürgermeisterin LAbg. Elisa-
beth Böhm ist Obfrau des Verbandes, der seinen Sitz 
im Neusiedler Rathaus hat. Hier werden alle inner-
halb der Verbandsgemeinden eingetretenen Perso-
nenstandsfälle und die Staatsbürgerschaftsevidenz 
beurkundet. Ausdrucke und Urkunden können je-
doch in allen Verbandsgemeinden abgeholt werden. 

S Ta n d e s a m t s -  u n d  s ta at s b ü r g e r s c h a f t s v e r b a n d  n e u s i e d l  a m  s e e
Obfrau: Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm
Leitung: VB DIin Vera Rittsteuer
VB Barbara Hermann & VB Karin Prokop

fahrenen Mitarbeiterinnen Barbara Hermann und 
Karin Prokop den Standesamtsverband und halten 
die meisten Trauungen ab. Im Jahr 2021 wurden am 
Verbandssitz in Neusiedl am See 75 Ehen geschlos-
sen. Zuvor werden die Ermittlungen der Ehefähigkeit 
in Neusiedl am See durchgeführt sowie zahlreiche 
Geburten und Sterbefälle beurkundet. Zur Verband-
stätigkeit zählt auch die Führung der Staatsbürger-
schaftsevidenz. Eine der diesbezüglichen Aufgaben 
ist die Ausstellung der Staatsbürgerschaftsnachwei-
se, von denen im Durchschnitt etwa 200 Stück jähr-
lich ausgehändigt werden. Die gemeindeübergrei-
fende Kooperation erweist sich in Sachen Effizienz 
und Service als Vorzeigeprojekt. Alle Hochzeitspaa-
re des Bezirkes müssen für die Ehestandsermitt-
lung einmalig nach Neusiedl am See kommen. 
Alle weiteren Urkunden und Dokumente werden 
in den jeweiligen Gemeindeämtern ausgestellt.

Montag & Dienstag		  7:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch			   7:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag & Freitag 	7:30 - 13:00 Uhr

Die 20 Verbandsgemeinden sind:

Andau, Apetlon, Bruckneudorf, Edelstal, 
Frauenkirchen, Gattendorf, Illmitz, Jois, 

Mönchhof, Neudorf, Neusiedl am See, Ni-
ckelsdorf, Pamhagen, Parndorf, Podersdorf 
am See, Potzneusiedl, Wallern, Weiden am 

See, Winden am See und Zurndorf

Folgende Aufgaben werden vom Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband abgewickelt:
•	 Ermittlung der Ehefähigkeit
•	 Beurkundung von Geburten, Todesfällen, Ehe-

schließungen
•	 Ausstellung von Urkunden: Geburtsurkunden, 

Sterbeurkunden & Heiratsurkunden 
•	 Erstellung von Staatsbürgerschaftsnachweisen
•	 Namensänderungen/Namensbestimmungen
•	 Obsorgeerklärungen

Der Vorteil des Verbandes ist die zentrale und ra-
sche Bearbeitung sowie die einheitliche Qualität 
der Abwicklung der Anliegen. Neusiedl am See 
stellt als Sitzgemeinde sowohl das Verbandsbü-
ro inklusive Ausstattung Buchhaltung und Ver-
rechnung, als auch das Personal zur Verfügung. 
Unter der Leitung von DIin Vera Rittsteuer, die 
auch im Bauamt tätig ist, führen die beiden er-

L A n d  B u r g e n l a n d  v e r g i b t  p r e i s  f ü r  a u ß e r g e w ö h n l i c h e s  e n g a g e m e n t

Umweltpreis für Kindergarten Storchennest

Mit dem zweiten Platz des Burgenländischen Um-
weltpreises 2022 für außergewöhnliches Engage-
ment im Bereich des Natur- und Umweltschutzes 
wurde der neue Kindergarten und die Kinderkrippe 
Storchennest in Neusiedl am See ausgezeichnet. 
Das nach aktuellen Umweltstandards errichtete 
„Green Building“ wird zum einen klimaaktiv gebaut 
und legt zum anderen seinen Schwerpunkt auf 
„Naturpädagogisches Lernen mit allen Sinnen“. Die 
Verleihung fand im Juni in Pöttsching statt. Stadtrat 
Mag. Heinz Zitz sowie die Elementarpädagoginnen 
Eva Leopold, BEd. und Mariella Baldauf durften den 
Preis von Landeshauptmann-Stellvertreterin und 
Natur- und Umweltschutzlandesrätin Mag.a Ast-
rid Eisenkopf entgegennehmen. Der noch im Bau 
befindliche vierte Neusiedler Kindergarten wird 
im September eröffnet. Der pädagogische Ansatz 
des naturnahen Lernens wurde von Mariella Bald-
auf entwickelt und angeregt. Sie wird gemeinsam 
mit der zukünftigen Leiterin Eva Leopold, BEd. und 
dem gesamten Team den Lernraum Natur den Kin-
dern näherbringen und das Erkunden der Natur in 
der näheren Umgebung in den Kindergartenalltag 
integrieren. Die Themen Natur und Gesundheit, 
Bildung zur nachhaltigen Entwicklung, Upcycling in 
der Bildungseinrichtung und Gartengestaltung ste-
hen im Zentrum des Konzepts des ganzheitlichen 
Lernens mit allen Sinnen. 

Der Burgenländische Umweltpreis wurde 2022 
bereits zum neunzehnten Mal vergeben. Alle drei 
Jahre zeichnet die Burgenländische Landesregie-
rung mit diesem Preis Projekte aus, die einen Bei-
trag zur Verbesserung der Umwelt, zum Natur- und 
Klimaschutz sowie zur nachhaltigen Entwicklung im 
Burgenland leisten. Der ausgeschriebene Umwelt

preis wird an Schulen und Kindergärten, Vereine 
und Einzelpersonen verliehen. Neben Geldpreisen 
werden auch Anerkennungen ausgesprochen.

„Der neue Kindergarten in Neusiedl am See wird 
nach klimaaktiv Standard erbaut und als naturnahe 
Einrichtung geführt, in der den Kindern der Um-
gang mit der Natur und der Schutz der Umwelt auf 
spielerische Art und Weise nähergebracht wird. 
Es ist ein kleiner Schritt, um die Vielfalt der Natur 
auch für die nächste Generation zu erhalten. Aber 
die Summe jedes einzelnen kleinen Beitrages kann 
einen nachhaltigen Klimaschutz gewährleisten. 
Die Auszeichnung mit dem burgenländischen Um-
weltpreis schafft ein Bewusstsein dafür und sensi-
bilisiert die Gesellschaft für die Bedeutung jeder 
Aktion. Es freut mich sehr, dass der Kindergarten 
Storchennest diesen Preis verliehen bekommen 
hat und es zeigt, dass wir gemeinsam auf einem 
guten Weg sind,“ so Bürgermeisterin LAbg. Elisa-
beth Böhm . 

Im Vorfeld lud Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth 
Böhm den Gemeinderat der Stadtgemeinde Neu-
siedl am See zu einem gemeinsamen Rundgang im 
neuen Kindergarten „Storchennest“. Bei einer Be-
gehung durch die Räumlichkeiten und die Außen-
anlagen konnten sich die interessierten Fraktions-
mitglieder über den Baufortschritt informieren.

w e g e n  z u  g e r i n g e r  a u s l a s t u n g

Tagesheim geschlossen
Die Caritas Burgenland schloss die Tagesbetreuung 
für Senioren im Haus St. Nikolaus mit 31. Mai 2022 
aus wirtschaftlichen Gründen.  Der Betreiber konn-
te aufgrund der geringen Nachfrage den Betrieb 
nicht mehr aufrechterhalten. Das Zusatzangebot 
im Pflegeheim ist für zwölf Personen ausgelegt und 
bewilligt. Seit Ausbruch der Pandemie waren nur 
noch zwei bis drei ständige Tagesgäste zur Betreu-
ung vor Ort. Damit rechnet sich die Aufrechterhal-
tung des Betriebes aus wirtschaftlicher Sicht nicht 
mehr. Der Regelbetrieb im Wohn- und Pflegeheim 
der Caritas bleibt weiterhin bestehen. 
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G R A T U L A T I O N !

Goldene Hochzeit
Mai m a r i a  &  j o h a n n  l i d y 50 Eiserne Hochzeit

Mai g e r t r u d e  &  h e r m a n n  S z o d l 65

80. Geburtstag
Mai e va  b r u n n b a u e r

Zum 102. Geburtstag

Auf ein langes und bewegtes Leben kann Aloisia Wind-
holz zurückblicken. Sie wurde am 9. Juni 1920 in Kärn-
ten geboren und feierte ihren 102. Geburtstag. „Es war 
ein besonderes Vergnügen unsere älteste Neusiedlerin 
zu treffen und ihre Lebensgeschichte zu hören. Ich wün-
sche ihr noch viele weitere schöne Jahre in bester Ge-
sundheit. Herzliche Gratulation zu diesem wundervollen 
Jubiläum,“ so Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm.

80 Goldene Hochzeit
Juni c h r i s t i n e  &  j o s e f  l e i n e rEine Auszeichnung in Gold gab es für den weißen Stadt-

wein. Der Welschriesling vom Weingut Christoph Hess 
wurde bei der Weinprämierung Burgenland geehrt. 
„Herzlichen Glückwunsch an Christoph Hess für die 
Goldprämierung und an alle weiteren erfolgreichen Win-
zer von Neusiedl am See! Es ist schön, dass die Neusied-
ler Weingüter solche Erfolge mit ihren Weinen feiern 
können. Ich freue mich über das positive Renommee,“ 
gratuliert Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm.

Gold für Stadtwein weiß

Herzlichen Glückwunsch an die beiden Pädagoginnen 
Eva Leopold, BEd. und Petra Leeb, BEd. zum erfolgrei-
chen Abschluss ihres berufsbegleitenden Studiums „Ele-
mentarpädagogik“. „Ich danke ihnen, für die großartige 
und wertvolle Arbeit, die sie im Kindergarten leisten und 
wünsche ihnen weiterhin viel Freude sowie Erfolg bei 
der fürsorglichen Betreuung und Begleitung der Kinder,“ 
gratuliert Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm.

Bachelor-Abschluss

Die Elementarpädagogin Ingrid Niszl und die Raumpflege-
rin Sylvia Karner vom Kindergarten am Tabor verabschie-
deten sich im Mai in den wohlverdienten Ruhestand. 
„Für ihr liebevolles Engagement und die fürsorgliche 
Betreuung der ihnen anvertrauten Kindergartenkinder 
möchte ich Ingrid Niszl und Sylvia Karner herzlich danken 
und ihnen beiden alles Gute für die Zukunft wünschen,“ 
so Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm.

Pensionsantritt

Nurtenka Aliti aus Neusiedl am See kümmert sich seit 
Jahren aufopfernd um ihren Sohn, der bei einem Arbeits-
unfall sehr schwer verletzt wurde. Für ihre besondere 
Leistung wurde sie im alten Landhaus in Eisenstadt von 
der AUVA im Beisein von Landeshauptmann Hans Peter 
Doskozil sowie Vertretern der Wirtschaftskammer Ös-
terreich und Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm mit 
dem „Back-to-Life-Award“ ausgezeichnet. Mit diesem 
Preis zeichnet die AUVA Menschen aus, die ihre Ange-
hörigen nach schweren Arbeitsunfällen zuhause pflegen.

„Back to Life-Award“ 

50
Zum 80. Geburtstag

Im August wird Dechant Franz Unger 80 Jahre alt. Ge-
feiert wurde bereits Ende Juni am Pfarrkirtag bei einer 
schönen Festmesse im Pfarrgarten. Dechant Franz Unger 
wurde 1942 in Illmitz geboren. Er war zuerst als Kaplan 
hier tätig, später dann von 1993 bis 2007 Pfarrer und 
gleichzeitig Dechant in Neusiedl am See. Bürgermeis-
terin LAbg. Elisabeth Böhm gratulierte herzlich zu dem 
Ehrentag und wünscht auch auf diesem Weg alles Gute.
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Sachen zum Lachen

K i n d e r s e i t e
Das ist Kindersache: Schöne Sommerferien

Die Erdbeeren waschen und in kleine Stücke 
schneiden. Ananas und Kiwis schälen und ebenfalls 
in kleine Stücke schneiden. Die Obststücke sorten-
rein fein pürieren, in die Eisförmchen schichten und 
die Holzstiele reinstecken. Für ca. 5 Stunden oder 
über Nacht in den Gefrierschrank stellen.

Du brauchst
•	 400 g Erdbeeren
•	 1 kleine Ananas
•	 4 Kiwis
•	 Eisformen
•	 Holzstiele

Fruchtiges Ampeleis 
für heiße Tage 

e r f o l g r e i c h e  s c h ü l e r i n n e n  u n d  s c h ü l e r  d e r  z e n t r a l m u s i k s c h u l e 

Zahlreiche „Prima la Musica“-Auszeichnungen

Sonntag 4. September 2022 Spiel- & SportfestStrandbad Neusiedl am See

18 Schülerinnen und Schüler der Zentralmusik-
schule Neusiedl am See haben jeweils einen der 
ersten Plätze beim „Prima la Musica“ Landes-
bewerb in Oberschützen erspielt. Von diesen 
Preisträgern wurden acht zum Bundeswettbe-
werb weitergeschickt. Das ist eine außergewöhn-
liche Leistung, die auch von Seiten der Stadt-
gemeinde Neusiedl am See Anerkennung fand. 
Stadträtin Isabell Lichtenberger, BEd. lud die 
jungen Musikerinnen und Musiker sowie Zent-
ralmusikschul-Direktorin Mag.a Johanna Ensba-
cher ins Rathaus, um sie für ihre Erfolge zu ehren.

Papa bringt die Zwillinge Paul und Leo ins Bett. Paul 
kichert die ganze Zeit. Papa fragt: „Warum lachst 
du denn die ganze Zeit so?“ „Ach Papa, du hast Leo 
zweimal die Zähne geputzt und mir gar nicht!“

*****
Mann auf dem Standesamt: „Guten Tag! Ich möchte 
gerne meinen Namen ändern!“ Beamter: „Wie heis-
sen Sie denn?“ Mann: „Brenz.“
Beamter: „Aber das ist doch ein normaler Name.“
Mann: „Ja, schon, aber jedes Mal, wenn ich telefo-
niere und mich mit ‘Hier Brenz’ melde, kommt die 
Feuerwehr!“

*****
Ein Opa geht mit seinem Enkel in der freien Natur 
spazieren und sagt: „Nun sieh dir doch nur diese 
schöne Natur an, die grünen Bäume und die safti-
gen Wiesen.“ Er knickt einen Grashalm ab und kaut 
auf ihm herum. Fragt der Enkel: „Opa bekommen 
wir jetzt ein neues Auto?“
„Wie kommst du denn auf die Idee?“
„Na, weil Papa gesagt hat, wenn Opa ins Gras beißt, 
bekommen wir ein neues Auto.“

*****
Meier stürzt in einen Haushaltswarenladen: 
„Schnell eine Mausefalle! Ich muss den Bus noch 
erwischen!“ Verkäufer: „Tut mir leid, aber so große 
Fallen haben wir nicht!“

S T E R B E FÄ L L E g e r t r a u d  p o h r 		  11.05.2022

f r a n z i s k a  r i t t s t e u e r 	 05.05.2022 

e va  h a r t e r 			   01.05.2022 

m a r t h a  j u h a s z 		  27.04.2022 

c h r i s t i n e  l a n g 		  20.04.2022

m a r i a  r i e d l 			   05.04.2022 

f r a n z  e b e r h a r d t 		  04.04.2022

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Som-
merspiele der Nationalen Special Olympics wur-
den nach ihrer Rückkehr am 28. Juni feierlich am 
Hauptplatz von Neusiedl am See empfangen. Bür-
germeisterin LAbg. Elisabeth Böhm lud alle Betei-
ligten des Behindertenförderungsvereins sowie 
die Sponsoren und Familien der Athletinnen und 
Athleten zu einem sommerlichen Empfang vor das 
Rathaus, wo die Olympioniken mit Musik und Ur-
kunden herzlich willkommen geheißen wurden. Es 
war eine gebührende Begrüßung für eine ganz be-
sondere Leistung, die die 17 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in den letzten Tagen in den Disziplinen 
Leichtathletik, Boccia und Tanzen geleistet haben. 
Sie haben insgesamt 2 Goldene, 5 Silberne und 
1 Bronzene Medaillen mit nachhause gebracht.

g e r t r a u d  s c h m i d t 		  06.07.2022

l a d i s l a u s  w a l z h o f e r 		 04.06.2022

b r u n o  p f r o m m e r 		  20.05.2022 

r e n at e  h e i d e r 			  18.05.2022 

j o h a n n  l i c h t s c h e i d l 		  16.05.2022 

B ü r g e r m e i s t e r i n  l u d  z u m  E m p fa n g  d e r  n e u s i e d l e r  o ly m p i o n i k e n 

Erfolgreiche Nationale Special Olympics 2022 Kniffliges 

Sommerrätsel 
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w o h n b a u l a n d  b e d a r f s e r h e b u n g  d e r  n e u s i e d l e r  g e m e i n d e b ü r g e r

Haben Sie Interesse an einem Bauplatz?
Neusiedl am See ist in den letzten Jahren rasant gewachsen. Viele Men-
schen haben eine neue Heimat gefunden, viele Betriebe haben sich 
angesiedelt. Damit einher geht eine starke Nachfrage nach leistbarem 
Wohnraum, der die Stadtgemeinde Neusiedl am See vor neue Heraus-
forderungen stellt. Die Baulandmobilisierung und die Schaffung von 
leistbaren Bauplätzen wurden in der im Mai 2021 in Kraft getretenen 
Novelle des Burgenländischen Raumplanungsgesetzes als Schwerpunk-
te verankert. Die Bürgerinnenbeteiligung im Rahmen des Stadtentwick-
lungsplanes 2030+ zeigte bereits deutlich den großen Wunsch der Neu-
siedlerinnen und Neusiedler nach verfügbarem und vor allem leistbarem 
Wohnbauland. Das starke Bevölkerungswachstum bringt eine enorm 
große Nachfrage nach Wohnraum mit sich, dem ein ungleich geringe-
res Angebot gegenübersteht. Aufgrund der Lage direkt am See und der 
Nähe zur Bundeshauptstadt Wien, der gegebenen Infrastruktur sowie 
der hervorragenden Lebensqualität in Neusiedl am See ist auch weiter-
hin ein deutlicher Wachstumstrend zu erwarten. Es ist also Aufgabe der 
Gemeinde, für eine geordnete zukunftsorientierte Siedlungspolitik zu 
sorgen und Bauland als solches zur Verfügung zu stellen.

Die erste Herausforderung beim Bauen liegt oftmals darin, überhaupt 
ein geeignetes Grundstück zu finden und finanziell anschaffen zu können. 
Um den zukünftigen Bedarf an Bauland abschätzen zu können, soll des-
halb evaluiert werden, wie viele „Bauwillige“ es in Neusiedl am See gibt, 
die keinen Hausplatz besitzen, aber gerne hier ein Haus bauen würden. 
In weiterer Folge wird geprüft, welche raumplanerischen Maßnahmen 
angewendet werden können, um verfügbares und bezahlbares Bauland 
seitens der Gemeinde zur Verfügung stellen zu können. Bei Interesse an 
einem Bauplatz ersuchen wir Sie daher um Information bis spätestens 
15. September 2022 per eMail an stadtentwicklung@neusiedlamsee.
at oder mittels der unten befindlichen Antwortkarte direkt im Rathaus. 
Wohnen soll in Neusiedl am See möglich und leistbar sein.

DATEN & FAKTEN

EinwohnerInnen  

8.837 Hauptwohnsitze 

1.793 Nebenwohnsitze 

130 Ortsstraßen 

~100 km Ortskanalisation

Soziales 

296 Kindergartenkinder 

46 Krippenkinder 

408 Schülerinnen in  

den Volksschulen

Wirtschaft 

615 Betriebe

20 Weinbaubetriebe 

60.000 Nächtigungen

877 Betten

b e d a r f s e r h e b u n g  w o h n b a u l a n d

Name: 

Adresse:

Tel . :

eMai l :

Vorauss icht l icher  Bedarf  an e inem Bauplatz  in  ___ Jahren
Mit  der  Übermitt lung des  Formulars  erk lären S ie  s ich damit  e inverstanden,  dass  Ihre  personenbezogenen Daten verar-
beitet  und gespeichert  werden.  Bei  Fragen zum Datenschutz  wenden S ie  s ich an d ie  Stadtgemeinde Neusiedl  am See.


